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A+A 2025: Wir wachsen über uns hinaus – mit Re-
kordfläche und neuen Impulsen für die Zukunft der 
Arbeit 

89.000 Quadratmeter – ein neuer Rekord. Schon Wochen vor 

der Eröffnung steht fest: Die AplusA 2025 wird die größte in 

unserer Geschichte. Mit 2321 Ausstellenden aus 69 Ländern 

setzen wir neue Maßstäbe und unterstreichen unsere Rolle 

als weltweit führende Fachmesse für persönlichen Schutz, 

betriebliche Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit – und 

als größte Plattform für Corporate Fashion und Workwear. 

Was uns besonders freut: Internationale Marktführer treffen auf 

spannende Newcomer, die mit frischen Ideen und mutigen Kon-

zepten die Arbeitswelt von morgen gestalten. So wird Schöffel 

Pro erstmals mit seiner Workwear auf der A+A vertreten sein und 

eine Neuentwicklung präsentieren, die Funktionalität und Komfort 

neu zusammendenkt. Auch Hyundai bringt Innovation mit: Das 

Unternehmen stellt ein neu entwickeltes Exoskelett vor, das ins-

besondere Überkopfarbeiten erleichtert und damit Beschäftigte 

spürbar entlastet. Overland Shoes präsentiert erstmals Bobcat 

Safety Footwear – eine Kombination aus mutiger Innovation, dis-

ruptivem Design und firmeneigener Komforttechnologie, die einen 

neuen Standard im Bereich Sicherheitsschuhe setzt. 

Technologie, die Gesundheit schützt und Ergonomie neu defi-

niert, genau das, wofür die A+A steht. 

Was viele nicht wissen: Die A+A ist längst mehr als die Messe 

in Düsseldorf. Wir bauen seit Jahren ein internationales Netzwerk 

auf – mit Veranstaltungen in China, Singapur, Thailand, der Tür-

kei und Japan. Unser globales Portfolio bringt Fachleute, Unter-

nehmen und Entscheidungsträgerinnen zusammen, dort wo neue 

Märkte entstehen. 

 

Unser internationales A+A Portfolio umfasst: 

• CIOSH in China 

• OS+H Asia in Singapur 

• CIOSH Thailand 

• TOS+H in Istanbul 



 

Seite 2 von 4 

 

 

 

• JIOSH+W in Japan 

 

Diese Veranstaltungen schaffen starke Synergien, fördern den 

Austausch und tragen weltweit zu einer Sicherheitskultur bei, die 

über Branchen und Ländergrenzen hinweg wirkt. Ob Produktneu-

heit, Normendiskussion oder strategische Partnerschaft, wir ge-

stalten aktiv mit. 

Ein besonders wichtiger Trend: Wir erleben, dass Themen wie 

New Work, mentale Gesundheit und ganzheitliches Wohlbefinden 

immer mehr in den Fokus rücken – nicht nur in Europa, sondern 

weltweit. Gesunde Arbeit ist kein Nice-to-have mehr, sondern ein 

strategischer Faktor für Unternehmen. Auf der Messe zeigen wir 

Lösungen, die Mitarbeitende physisch wie psychisch entlasten – 

von ergonomischen Arbeitsplätzen über digitale Stressprävention 

bis hin zu Assistenzsystemen für besonders belastende Tätigkei-

ten. 

 

2025 ist für uns auch ein Jahr der Veränderung. Lars Wismer, 

der die A+A über viele Jahre geprägt hat, wechselt als Regional 

Head Messe Düsseldorf for Asia nach Singapur. Wir danken ihm 

für seine strategische Weitsicht und seine große Expertise beim 

Aufbau unseres globalen Netzwerks. 

 

Die Leitung übernimmt Daniel Feische, der seit 2017 bei der 

Messe Düsseldorf tätig ist. Er bringt umfassende Erfahrung aus 

der strategischen Produktentwicklung und internationalen Projek-

ten mit, unter anderem bei der Circular Valley Convention und der 

US-Messe Xponential. Ab Dezember 2025 verantwortet er unser 

gesamtes Themenfeld Arbeitssicherheit sowie das Portfolio Glas-

technologien. 

 

Zum Start haben wir ihm drei Fragen gestellt: 

 

A+A: Was bedeutet es für Sie, die Leitung der A+A in einer 

Phase des Wachstums zu übernehmen? 

 

Daniel Feische: Natürlich ist das ein starker Auftakt. Die Messe 

wächst, das Thema Arbeitsschutz ist weltweit relevanter denn je – 

und mit diesem Rückenwind übernehmen zu dürfen, ist eine  
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große Motivation. Ich sehe meine Aufgabe aber nicht nur in der 

Fortsetzung des Erfolgs, sondern darin, gemeinsam mit dem 

Team neue Impulse zu setzen. Wir wollen das Profil der A+A als 

internationale Innovationsplattform weiter schärfen. 

A+A: Welche Trends sehen Sie aktuell besonders im Bereich 

Corporate Fashion und Workwear? 

Daniel Feische: Wir beobachten, dass sich Berufsbekleidung 

stark weiterentwickelt – funktional, modisch und nachhaltiger 

denn je. Es geht längst nicht mehr nur um Schutz, sondern auch 

um Identifikation. Viele Unternehmen setzen bewusst auf Klei-

dung, die Wertschätzung ausdrückt und das Wir-Gefühl im Team 

fördert. 

A+A: Wie prägen digitale Technologien, künstliche Intelligenz und 

Robotik die A+A? 

 

Daniel Feische: Die Dynamik in diesem Bereich ist enorm. Von 

vernetzter PSA über KI-gestützte Sicherheitsanalysen bis zu 

Exoskeletten – wir wollen diese Entwicklungen auf der Messe 

sichtbar machen und praxisnah diskutieren. Die A+A ist der rich-

tige Ort dafür. 

 

Für uns steht fest: Die A+A 2025 wird nicht nur Rekorde bre-

chen – sie wird neue Themen setzen, neue Netzwerke schaf-

fen und neue Perspektiven eröffnen. Für eine Arbeitswelt, die 

sicherer, gesünder und zukunftsfähiger ist. 

 

Mehr zu unseren internationalen Formaten gibt es unter: 

https://www.aplusa-online.com/en/A_A_Global/A_A_Event_Port-

folio 

 

 

Pressekontakt:  

Monika Kühnhenrich-Jacoby  

Tel. +49 (0) 211/4560-620 

E-Mail: KuehnhenrichM@messe-duesseldorf.de 

 

Meike Rosing 

mailto:KuehnhenrichM@messe-duesseldorf.de
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Tel. +49 (0) 211/4560-239 

E-Mail: RosingM@messe-duesseldorf.de 

 

Bei einer Veröffentlichung würden wir uns über ein Beleg-

exemplar freuen! 


